
Zusammenfassung

, der Abschlußberichtg der ftqgigrungsbepuftragten
Stand der Auflösung', der Bezirks- und Kreisämter

ehemaligen'Amtes für Nationale Sicherheit/Stand .15.

0urch konstruktive Arbe

komitees und der gebild
mit den "Runden Tischen
0rganen wurden wesentli
der territorialen Struk
0ie Kreisämter wurden b

die AufIösung der Bezir
sind'der Tätigkeit des

sonellen und materiell-
fäItige öffentlichkeits
partner.schaft zwischen
konnte das Mißtrauen br
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der'flijrger-

is Ende Dezember vollständig aufqelQst
ksämter steht' kurz vor dem Abscl-1IqQ,l' 

,P

ehemaligen AfNS in den Bezirken.llt
technischen .Grundlagen entzogen. DUr

arbeit und die Praktizierte Sic

den Bürgerkomitees und der VoIk

eiter Kreise,'der B evölkerung t'le(
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Oer personelle Abbau in den Bezirken ist im

zogen, Br wird bis zum 3L, 0). 1990 beende

40.000 Mitarbeiter der qhemaligen Bezirks- und Kreisiiryter sind

entlassen., in Dresden und Suhf in überwiegend neue Arbeitsrechts-
verhäItnisse, in anderen Bezir.ken zum Teit wenig orgallsielt,.
Eine generelle libersicht über die Eingliederung entläs,],el]er i' .
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rn den neugebildeten bezirkrichen Arbeitsstäben des i tees
zur weiteren Abwicklung der Auflösungs"maßnahmen sind ebe nfaIls
ehemarige Mitarbeiter mit einbezogen. Darüber hin.aus itlr '

einige der ehemaligen Mitarbeiter, die zum,Absc
sungsmaßnahmen noch benötigt werden, bBfristete

l
vorgesehen.
Ferner müss.en ca. 500 Dauerkranke, Schwangere u-:.
Babyjahr weiterhin betreut r,.leDden.
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hd Mütter Lm
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2. Das schrift- und Archivgut ist sicher untergebracht
Strafakten wurden den Bezirksstaatsanwärten entspredhen,d
gestellten Anforderungen protokorrarisch übergeben.

pewacht.
, den

Zuga,ng

Cott-zum archivierten Schriftgut
bus wurde das Schriftgut z.

ist sehr upterschiedlich.
B. eingemauert. fn : den mei n
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Bezirken arbeiten die Aktenkommissionen noch weiter.

Itlaf f en, Munition und militärisöhe Ausrüstung bru

NYA übernommen, nicht verwertbare Gegenstände s

In Karl-Marx-Stadt wird nach vier, ifl Gera nach
noch gefahndet. In Magdeburg wird vom Bürgerkom
daß die t,rlaffenübefgaben an VP und NVA korrekt e

''
Die spezielle Fernmeldetechpik der'Bezirksämter
gend demontiert. Militärisch nutzbare Technik s

einrichtungqn und Anlagen der geheimen Regierun
verbindungen -.eingeschlossen,spezialisten: ; wu

NVA bzw . die BdVP übernommen ... . ,' ', .

Zivil nutzbare Technik wurde der.Deutschen post
interessieften Partnern übergeben. , ,,
0ie gesamte Abhör-Technik der ehemaligen Abteil
st.ändig demontiert worden und zum.größten Teil

rden von'VP und
, ( ". I

ind ver;richtet.
einen Pistole

itee be4weifelt,
rfolgt , sind.
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5 Diq Übergabe
geschlossen;
Rückstände.

der 0bjekt.e an andere Rechtsträger ist
Iedigliph in Potsdam gibt es zun Teil



Beim größten Teil der bereits übergebenen bbjet<te
Anderungen im Liegenschaftsdie nst noch aus.Die Überprüfung und Rückgabe

- unbewohn.ter , konspirat I

ie

und l,/ohnungen wird fortges etit und erfordert noch b icheAnstrengungen.

6, Kraftfahrzeuge wurden zu ,mehr als 70 96, ,in einigen Be z i rkenschon vollzäh1ig, an andere Rechtsträger bzw.

kte

n-bauhandel übergeben. Der Bezirk HaIle verweistkeiten, spezielle Kfz =Teöhnik (t,lassef,f ilterstatlagen, Tankf a'hrzeuge u. ä. ) u,egen f ehlenden Bed arfs eben.

7 ' 0er Stand der materierlen und finanzierr.en Abw icklung der Auflö-sung ist gegenryärtig nicht zu beurteilen da nul von wenigenBezirken Angaben vorliegen, die auch nicht ohne weiteres vef-dichtet werden können. übers ichten über die Erlöse beim Verkaufvon Grundmitteln bestehen ni cht durchgängig. Entsprechend denin anderen Bezirken getroffe nen Aussagen erscheint es zl.teifeL_ha ft ob ein vollständiler und exakter Nachweis über diie Finanz-mittel möglich ist. Ursachen dafür b/aren schnelle politiicheEntscheidungen, fehlende oder verspätete zentrale Vorgabensowie Verluste, die im prozeß der Auflösung auftraten
,-,u,,!d 

ausheutiger Sicht nicht mehr absc hätzbar sind.

Uie Bewertung der Grund'mittel ist vielfach noch nicht;schlossen.
Aufgrund des erreichten Stand es zeichnen sich fürArbeiten zur restlosen des ehemaligen

Schwerpunkta ufga ben

Abwickeln' der Entlassunnriorr.'litätrnl ffi,
März 19g0 tätig.en Mitarbeiter sowie unter
Mitarbeiter beim Klären arbeitsrechtliche
insbesondere Rentenansprüche, Ausgleichsz
gung von Langzeitkranken, Schwangeren und
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Abwi ckel n

Kader und

Arbeiten.

der mit der Auflösung der
Schulung sowie Rückwärtige

Abteilungen
Di ens te

sichern der Begleichung noch ausstehender Zahlungsverpflich-
tungen durch Käuf er von .0b 

jekten, f nventar, Ausrüstungen, ,. '

Ersatzteilen und Baustoffen aus den Beständen der ehemaligen
Bezirksämter. , ::,i,j,;'t.' 

1;r ;1r ''"

!t/ahrnehmen der mit der
0bjekte der ehemaligen
pflichtungen, Abschluß

Ubergabe der

Bez irks ämter
der Ubergabe

'' 'il i
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R e chtsträger schaft
noch verbundenen

von 0bjel<ten und

Erfassen des finanziellen und materiellen Vermögens sowie
revisionssicherer Nachweis, insbesondere lrleiterführen der
Inventarisierung und Bewertung der Grundmittel

Sicherstellen der Ubergabe- und sonsti
Prozeß der Auflösung der Bezir.ksämter

0en

für
Protokolle
Zwecke der

E}1

n'1

Durchführen rückwirkender Kontrollen zur Überprüfung der
Rechtmäßigkeit des erfolgtep Rechtsträgerwechsels ehgmgliger
Objekte und Immobilien sowie ihrer rechtmäßigen zivilgq luta
zung, eingeschlossen ehemals konspirativ gequtpte Oü3"gltI* unO

unbewohnte blohnungen.
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hlahren des Schutzes.
Bürger entsprechend
stützen des weiteren
gutes.

der Quellen und persönlichen
den zentralen Festlegungen
Aufarbeitens des Archiv- Schri f t-
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Forgende Probleme bedürfen einer K1ärung und Entscheidurig;

'l';;iHerbeiführen einer Entscheidung der Volkskammer zum {ernichten
aIIer personenbezogenen Akten und Nacliweise sowie. aller'U4ter-
Iagen, die ehemalige Inoffizielle Mitarbeiter offenbaren.

fKlären

fzeitwei
I ziehen.

irder vergütung für. Angehörige der Bürgerkomitees, die
rig .und sachkompeient weiterhin Aufrösungsaufgaben vollI

iEindeutiges KIären, in welchem umfang Technik, Ausrüstpng und,
Ausstattungen auch durch haushaltsfinanzierte Einrichtungen be-
zahlt werden müssen. '

Forcieren der Arbeiten zur Schaffung einer neuen Archivgesetz-
gebung in den D0R.

Der Bericht von Magdeburg zeigt in vielen Sachfragen kontroverse
Auf f as sungen zryischgn npgigrungsbeauftragten und Bürgerkgmitee.
Der Arbeitsstab des Komitees sollte sich zukünftig um mehr Uber-
einstimmung bemühen.


